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und Ende der Bekehrten. Der Verfaſſer zeigt, daß m den Bekehrten alle
Gattungen von ndern  —  23  HV vertreten ſind, und daß einer zu braucht,
ſondern im göttlichen Heiland die x⁊XðL

Q

Uelle der Barmherzigkeit nde S
Buch iſt ehr geeignet zu Faſtenvorträgen, bei welchen S ohnehin ſo
iſt, em noch nicht zu oft behandelte ema zu nden. Auch zur Lektüre
für gebildetere V  aten iſt eS empfehlenswert. Zu benützen in nur gebundene
Exemplare, da das Buch nicht geheftet iſt

Die Ueberſetzung iſt im allgemeinen fließend, nur einige Ausdrücke
erinnern wohl ſehr das Original. Bei „Sind die leinen Vöglein
kalt“ „Extremität“ Extrem 52 „hält den Kopf“ Uber
die EL E Zittern tun ſoll wohl heißen vorurteilsvoll

108 genügſam 132 Ein Anfall von Beredſamkeit. 135 Lehren,
welche herabſteigen. 147 Gegentätlichkeiten. 149 Auf dem Punkte,
ſich vollziehen. Son tige Bemerkungen: 5, Johannes trug
einen (edernen Gürtel 3, 4 Es nicht b ehr die ur
vor dem Weibe, als vor den Soldaten, die den. heiligen Petru  — zur Ver
leugnung 65 Die Schilderung des Aeußeren des heiligen Paulus
iſt 3u draſtiſch, ſelbſt alle richtig interpretiert ſind Bei der Darſtellung
der heiligen Magdalena olg der Verfaſſer der Anſicht, nach welcher M
Magdalena und die EV des Lazarus verſchiedene Perſonen ind
45) Der angehende Aſtronom oder leichtfaßliche Anleitung zur

Sternenkunde von Kajetan oglgruber. 8⁰ 51 mit aſe Graz
1898 Styria 14.—

Das Büchlein enthält eine Zuſammenſtellung des Wiſſenswerteſten
Us dem Gebiete der Aſtronomie. Ae beigegebenen A  ildungen erleichtern
das Verſtändnis. Druck und Ausſtattung ſind gut, die gegebenen Erklärungen
meiſt leicht 5 verſtehen. Einzelne Sätze bedürften wohl einer ſtiliſtiſchen
Verbeſſerung, beiſpielshalber folgender: „Der Aequator und ETLe

Kreiſe werden au 19 un 360 T  eile abgeteilt, die man Grade nennt“,
bder die Erklärung des Gradnetzes und einige andere.

46) Die der eligen Franziskanerin Maria res
zentia Höß von Kaufbeuren Dem katholiſchen neuerdings
aufgetan von ranz Offner, Wallfahrtsprieſter m Heilig⸗Kreuz bei
empten Mit Udern geſchmů von Aug Müller (Warth) m München.
12 138 S Kempten 1901 V Köſel'ſche Bu  andlung. M 2.20

Das Leben der eligen Kreszentia bietet infolge der vielen außer⸗
ordentlichen Begebenheiten große Schwierigkeiten für die Nachahmung im
gewöhnlichen Leben. Aber der Verfaſſer weiß auch die Wunder und Er
ſcheinungen der Erbauung dienſtbar U machen Das Buch eignet ich durch
ſeine einfache Sprache auch für größere Kinder, erner beſonders für Jung
Lrauen und rauen, we  E auch in der Welt nach öherer Vollkommenheit
ſtreben wollen Für das fließende eſen ſcheinen uns die vielen edanken—
ſtriche, Doppelpunkte, Anführungszeichen und aphoriſtiſchen Sätze eher ſtörend
U virken Die 32 Bilder werden gewiß alle anſprechen 3 U 0ll
eS wohl heißen: Kreuz Ordenskleid. Wer ein nützliches Geſchenkbuch
braucht, kann ruhig nach dieſem ein greifen; eS ird gewiß viel
Segen ſtiften.
47 Katechismu der bibliſchen des en

undes oder der Unterricht hierüber, ſynoptiſch⸗pragmatiſch und
apologetiſch dargeſtellt zunächſt für Volks  2  — und Bürgerſchulen von Franz
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Bobelka, Kaplan Mit fürſtbiſchöflicher Druckerlaubnis. 8⁰ 141
un 73 S Graz 1902 Ulrich —

—

Moſers Buchhandlung WN Meyerhoff;,R 1.2 M 14.—

Das Büchlein wird en Katecheten an den Bürgerſchulen für die
überſichtliche Behandlung C8 Lehrſtoffes der bibliſchen Geſchichte ehr guteDienſte leiſten. Auch der
wird dieſe praktiſche und übe

ſchulkatechet, ſowie überhaupt der Seelſorgerrſichtliche Darſtellung gut brauchen nnenBeſonders hervortretend iſt das apologetiſche Moment (S8 1—9 1 . 18, 21,42) und der pro

etiſche Charakter de alten Bundes. Bemerkungen:„ſich verhungern laſſen“ iſt ein ungebräuchlicher Ausdruck. D 13—15 erLehre Antichriſt fommt wohl keine ſo große praktiſche Bedeutung undSicherheit In den Detailfragen 3u, daß * notwendig wäre, ihr zwei Seiten
5  U widmen. Die Ueberſetzung des donee in Gen 49, mit „weil“und die Wreenter Erklärung möchten bir ni empfehlen

48 Der heilige Auguſtinus. Von Ad. Hatzfeld. Ueberſetzt von FranzXav Kerer, Pfarrer 8⁰ 181 II St Regensburg 1900 Nationale
Verlagsanſtalt. M 2.40 2.88

Die uns hier in deutſcher Sprache gebotene Biographie hat etwasEigenartiges an ſich Sie zeichnet uns das Lebensbild des Heiligen nichtdurch Aufzählung hiſtoriſcher Einzelnheten aus ſeinem Leben, ſonderndadurch, daß ſie Auns in großen Zügen, ielfach in ſchwungvoller Darſtellung,Charakter Uund Tugenden desſelhen vorführt. Sehr wertvoll iſt der zweiteTeil, indem zuſamm enhängend zuerſt die Theologie des Heiligen, dannſeine philoſo

en nſchauungen auf Grund ſeiner Schriften behandelt
Laufe der Zeit erfahren haben.
und zugleich die falſchen Auffaſſungen angeführt werden, die dieſelben im

Mag auch die Eigenart der Sprache undDarſtellung hie und da unAund bleiht doch
Crem Geſchmacke nicht 9 entſprechen, 0 iſtdie Biographie recht wertvoll und iſt eS nur U begrüßen,daß Auns dieſelbe auch in deutſcher Sprache zugänglich gemacht wurde Gr

495 Das Gnadenbild des göttlichen Jeſukinde In PragErzählungen von den Früchten ſeiner Verehrung. ae authentiſchenBerichten zuſammengeſtellt von Bernhard vom heiligſten Sakramente,Ord Arln 120 190 S Mainz, 1899 Franz K  IT
M‚ 1.50 1.80 In Leinwand M‚ 3.— 20.— Geheftet

Di  16 Andacht um göttlichen Je  0Gebetserhörungen 3 Folge gehabt
Uskinde hat oft ſchon auffallendeIn dem vorliegenden Büchlein ſindeine Reihe olcher zuſammengeſtellt. Mögen auch viele der mitgeteiltenTatſachen durchaus nicht den CharaktCE h9on Wundern an ſich tragen, ſoIn ſie doch geeignet, unſer Vertraue 3¹ wecken und 3 beleben, was 10da Büchlein ſich FJum Ziele etzt.ren 68 göttlichen Jeſukindes. Anhang enthältzu

50 lückwunſchbüchlein für kleine und große Kinder.Enthaltend eine Auswah kindlicher Wünſche für Neujahr, Weihnachten,Geburts-— und Namensfeſte, Hochzeiten und ſonſtige Gelegenheiten, mit
einem Anhang von Deklamationen, welche bei verſchiedenen Anläſſenbenützt werden können. Herausgegeben von Georg Würzburger Inter
Mitwirkung mehrerer literariſcher Kräfte Dritte, durchgeſehene Auflage.Keü 80⁰ XVI und 288 Wien 1902 „St. Norbertus“-Verlags⸗handlung. V.  art N 1.50 — 1.50


